
 

Drucksachen-Nr. 

5401/2020-2025 

  
Datum: 

17.01.2023 
 

An die Vorsitzende/den Vorsitzenden des 
Stadtentwicklungsausschusses 
Herrn Strothmann 
 
 

Antrag 
 

Aufnahme in die Tagesordnung 

Gremium Sitzung am Beratung 

Stadtentwicklungsausschuss 24.01.2023 öffentlich 

 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Baustellenplanung Adenauerplatz, Antrag FDP vom 16.01.2023 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, inwieweit eine Verschiebung der Durchführung des 
2. Bauabschnittes des Umbaus des Adenauerplatzes auf nach das Ende der Vollsperung 
der Stapenhorststraße möglich und umsetzbar ist.  
 
Begründung: 
 

Die zwei- bis dreimonatige Umbauzeit des Adenauerplatzes im 2ten Bauabschnitt mit 
Vollsperrung stadtauswärts und in Richtung Johannistal/OWD ist eine erhebliche Belastung für 
den Verkehr, die durch die Vollsperrung der Stapenhorststraße und den damit verbundenen 
Umleitungs- und Ausweichverkehren noch deutlich verstärkt wird. Es ist daher im Interesse aller, 
diese Situation zu vermeiden. 
  

Die Verwaltungsantwort zu der Beschlussvorlage 5291 genannten Begründungen lassen Fragen 
offen. 
 

Vor allem die, dass die Umbaumaßnahme bei einer Verschiebung dann erst nach Beendigung 
des Hauptstraßenumbaus in Brackwede in 2025 fortgesetzt werden kann. 
 

Da die Hauptunfallschwerpunkte am Adenauerplatz nicht die freie Radwegeführung auf der 
Fahrbahn waren, sondern die Grundstücksein- und ausfahrten, stellt sich die zweite Frage, ob 
nicht die dringendsten Probleme mit der Beendigung des Bauabschnittes 1 bereits behoben 
wurden und ein zeitlicher Aufschub für den Bauabschnitt 2 daher vertretbar ist. 
 
Unterschrift: 

 
gez. Rainer Seifert 
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